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Kultur wird profitabel

Privatinvestoren geben jungen Künstlern im Rhein-Main-Gebiet eine Chance – 
4. Business Angels Forum Kultur baut Brücke zwischen Kultur und Kommerz

Frankfurt am Main, x. Juni 2007 – Wer behauptet, dass Kultur nicht finanzierbar ist, der irrt. Ein gutes Beispiel hierfür ist das Business Angels Forum Kultur, das am 12. Juni ab 17.00 Uhr im ATELIERFRANKFURT zum vierten Mal seine Pforten öffnen wird. Die Veran​stal​tung, einmalig in Deutschland, bietet Künstlern und Kulturschaffenden die Gelegenheit, Investoren für ihre Projekte oder Unternehmen zu gewinnen. „Dass ein solches Vorgehen neue Perspektiven eröffnet, weiß jeder Kulturschaffende, der bei seiner Hausbank schon einmal versucht hat, für ein neues Projekt eine Vorfinanzierung zu bekommen“, erläutert Klaus Comperl, Vorstands​vorsitzende der Business Angels.

Ziel dieser Veranstaltung des Business Angels-Netzwerkes ist es, eine Brücke zu bauen zwischen Privatinvestoren und Kulturschaffenden, die Neues realisieren wollen. Vier Projekt- und Unternehmenskonzepte aus den Bereichen Literatur, Musik, Bild und Skulptur haben auch dieses Mal wieder die Möglichkeit, sich zu präsentieren. Konkret geht es um eine Gesamttextausgabe von Richard Wagner in 12 Bänden. Die Realisation zu seinem 125. Todesstag plant der Frankfurter Axel Dielmann-Verlag. Handgemalte Ölgemälde zu erschwinglichen Preisen anzubieten, hat sich Picture this! auf die Fahnen geschrieben. Dieses neue und bisher in Deutschland einmalige Kunstkonzept wurde im Mai 2006 bereits mit dem Frankfurter Gründerpreis ausgezeichnet.

Mit der Selbstvermarktungsplattform Audiomagnet präsentiert sich die Firma MTG. Diese ermöglicht es Musikern, sich im Internet professionell darzustellen und ihre Musik direkt zu vermarkten. In einem ganz anderen Kulturbereich ist der Bildhauer und Medien​künstler Niklas Klotz tätig. Er geht u.a. der Frage nach, was notwendig ist, damit in digitalen Blaupausen von Menschen wieder das Individuum zum Vorschein kommt. „Das Business Angels Forum Kultur begibt sich in ein interessantes Spannungsfeld zwischen Kultur und Kommerz und macht deutlich, dass sich Business Angels zwar auch mit High-Tech und New Economy beschäftigen, aber eben nicht nur“, fügt Klaus Comperl hinzu.

Wer dieses Mal noch nicht dabei sein konnte, hat bereits im Herbst dieses Jahres eine weitere Chance. Für das 5. Business Angels Forum Kultur werden bereits wieder Bewerbungen angenommen. Weiterführende Informationen dazu finden sich auf der Homepage der Business Angels unter www.ba-frm.de. 

Business Angels FrankfurtRheinMain e.V. (www.ba-frm.de) ist das zentrale Forum für Wachstums​unternehmen auf Kapitalsuche und für betreuende Privatinvestoren aus ganz Deutschland. Die Organisation versteht sich als Förderer der jungen Unternehmergeneration und hilft, im Umfeld von Banken und Börsen eine insbesondere bei Innovatoren klaffende Finanzierungslücke zu schließen. Business Angels investieren in innovative, aufstrebende Unternehmen, die trotz zurückhaltender Banken und Risiko​kapital​geber mehr Kapitalkraft benötigen, um ihre anspruchs​volle Geschäfts​idee zu verwirklichen. Das Netzwerk setzt sich in Politik, Wirtschaft und Gesellschaft dafür ein, das Konzept der Business Angels zu stärken, da es einen wichtigen Bestandteil der Mittelstands​förderung darstellt.
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